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Gruß dem 1. Mai 1994! 


Wenn -.tir ^fiesem 1. Mal die IQ Median 
einm TariFabSOhluß eireiüflL der' eine 
Lohn- und Gchiallscrhikhurg bringt, die 
cte InflftlCflsr^te mindestens ausglekihl, 
dann wäre «in Zechen gesolzi, ein Zei¬ 
chen ftJrdle Gewerkschaften, da&cs mög- 
ich lei, ln der Krise zu gewinnen, ^senso- 
wenlgwta dleKrlaevor i £i33 mit Latin-, Ge¬ 
naue- und soäaiaPbäii überwunden 
wurde, wird es auch gegenwärtig und zu¬ 
künftig nidiL gelingen. Die sögemannte 
Freir- Marktwirtschaft vaird immer wieder 
Krisen prodtpienm. und jneL*t;r Aui- 
SCtoming 4 wird auf eir»?m immer höheren 
Ajtetalosensockpl erfolgen. Dieser 
SccKel von “0,1 bedeut^ *in Alte Hfl □- 
ser von 1ÜÜ0 Hemn eis LanszehBrtwrtslo- 
aer oeim Sozialen - : landen. Trotz aller An¬ 
kündigungen, die LsberasrbeilBze: zu 
verlängern, werden immer mehr Fmrvent- 
nw pradujieTl. Vür 1933- mußten die 6ü.r'i- 
ken-unn Staat g es Lütz I werden. I IclVj fnü- 
plion'-lc! Banken fliesen gewinne. Ec heißt 
sic wurden am Expert verdienen. Wäi ck- 
porti*nan denn die Senken"? Dp?h sicher 
Geldl &e gevnnrwn auch kräftig nn den 
SchukSan dea Bundes, der Under und 
Kommunen. Üer Bund zahlt Milliarden 
afialna Im Jahre 1994. Bei diesen Fakten 
tehtdleFrage.ööiilchtdlä Llshe/ger .2 % 
" Abschlüsse und Arbeilszeitabeertturger?. 
ohne Lohnausgleich odar sogar mit Ver¬ 
zieht eul das 14. oder ac^ar dae 13. Mo¬ 
rt aisei-iKomimen erkauft werden. Dies er¬ 
höht nur den Profit urtd enytüert Bü'inöi'i- 
mspktqifi. Am 1. Vai nnlllen die Erfahrun¬ 


gen dflf iPternabcnaten Bewegung dpr 
Lohn- und GtflhaJtaflPhflngtaen deuPich 
geaagt werden. Ea gibt keinen Üru^d, die 
eigenem Interessen nicht auf de Ta^s- 
ondnung zu seüfin. I:i deSein Seine grii- 
Ben wir denl. Mai 15W. 

wnrv Hundertrna.ru 
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ERINNERN-MAHNEN 
-NICKT VERGESSEN! 

Lesung HW dem Gedenkstein an 
der Büi^rrneiMef-Deehmann-Str. 

Am 10 Mai 1933 wurden In Bremen 
wi* 'ihcral in Dcdsc-hland ßuulser 
vertxennl. f>e mnmslbcher, 

iüdlachHr, pEdflefecher Ldamiur ind 
Wissenschaft Feien als .undeutsche 
Bücher den Ftsmmen zum Gplef. Ale 
.sE'iudliuh urd unerwünscht" fallen 
12 4GÜ Titel und das Werk von 14BAu- 
Inlnrer. Ir Bremen crfdtfh; de 3ü- 
■Ghrruerbrennung auf dem SpielpfelZ 
an der Nordslräßa, cinrf Sammel¬ 
punkt grcfSer ArtwIterdcmnriElralie“ 
nen segen h&jnger und Hfreg. .W^m 
Wafii*- Peechlossen wurde, Ist nur 
eine nachlräglicha und sehr' echüoh- 
itmt Legalisierung das neuen Zu- 
stard wl eina-undgeselz. bei dessen 
retcrlichcr ErwähiVjrtg wir URS nur tr- 
imriTi, daß seine wizhlifslen Salze 
17*3 und nirg^rdn in PVme; umgesetit 
worden and ■■ twenn sii^i hpuie im¬ 
mer mehr Kreta* der Rechten rrat ihr 
afirsnden. eo lei daanlchl eh GeweJs 
ihnsr wachsenden Werbeknsit aon- 
dem nur, dal? eie nicht mehr stört", 
echriefr Qarl von Oeeletzky 1527 
Jähre nach VenabscPiedüng des 
Grundgesetzes der Bundesrepublik 

Dculsdhlznd wo len wir dSrSpur liul- 
mLvksarr. machcrt.wie notwendig ea 
ist. die dcJTinkrafachen Rechte er'iL- 
^Hg^^cnenzu wrteidigen und auß- 
Diese flcpublik zoll röoht 
miKhdnmal am Mangel an Dernukru.- 
Ign fh^rbcfi” Cis WN>Bmd der Anti- 
iasdllsJen l&dt datier Bremer md 
Bremerinnen zu elrier Lzaung am 
Montag den ä Mw ! um 17.00 
Uhr tOff de-ffl: s^denlwt^n am dar 
BDrgemeiatBF-Dfllctirnenri^trafle 
«in. 

1051 5chlcthbem Weher in unseirem 
BOro dcrtii der Numm&23|«. 


Solingen mahnt 


%i3Q. Mai viir^n fallet die VYN-BdA im 
Rahmen der Aktion,Menschen gesen 
Hechta" um lr.ÖO Uhr aut (fern Markt¬ 
platz eine Kundgebung zum Jahrestag 
de&BfandanEchlaga von Bolingen, oel 
dem Fllngsten fB93 ront ttlrklacne 
Frajuaa in den Flammen Lcnkamen und 
IG Frauen und Kinder zum Teil adiwar- 
ale Verbrennungen erlitten. Mil der 
Kundgebung werden wir die Bremer 


ÖHentkihkeh Ausführlich inFOrrt'iierei'i. 
ÜiejjnrTagn-fcpegtnnl der PiüzeB gC^en 
(Ji^! wgr Aft?reifer Einipa - vnn ihnen wie¬ 
derholte sein Geständnis und Wp 
eelne Mltar^eklag^rt aohw^r. Ober 
den Frozeß wardei wr imwre Laser 
autdefü laureadenlianen. Bttte heiA mit, 
daß der Cedeiklsg zu e iern vollen Er- 
lorg wird. 

Dar Landeevofstand 
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Die Widersprüche 
sind zu lösen! 


ln den Iciztcn. Wcchsn haben die Exelg- 
nlü-HB In diesem Land die Widersprüche 
Ghengetegl. dem Ör&fid^ns-hla^ ad d-e 
Synagoge In Lübeck tobten bndeMrtil 
Firüteetkundgetoungen mfl fclejen Au*w> 
gen. Inden Reden wurden wie m Lübeck 
di? Qranesiillyr beim Nameo genannt: Fe- 
scHri» IM* in Lübeck haben aJber buch 
promnen^ CDU-FDF-PüllUkar vs raucht, 
mit dem „re^his-gläch-linke" Slogan die 
„Fnnnil der Demokraten" aus tinan.de rze- 
brectieik Gleichzeitig wvrd?da; deiÄsthe 
Volkmitdem ftlm „Schindlers 1151?" nn die 
Eiränd-und-Blüt-Unte dea NS-R&gimes 
^rinncri. Diese Erlnrarung tetdemechten 
Joumziisieri und HuaraKBni stets etn 
Dom im Auge. Sc vwsuohte ete neofa- 
achisiLB-c-her Jüumalisl bei der Aus¬ 
sprache ti i^or ahm Oper in FVankTurtny. 
von den Verbrechen der Naia ebiuten- 
ksn.Erechelterte Atf seinen Einwurf. Ste- 
linhabemehr Mensch ee ermordet, bekam 
er eine für Ihn: unerwartete AnJwon Stelte 
habe Menschen seines Landes umg?- 
brachL HiUetf aber IE l/üllown Frauen, 
Kinder, MSirter ki gajiz Europa ermorde. 
Und ihm wurdegesaghStalln habe rNtsei- 
nen Völkern Eunapa, vom Faschismus be¬ 
reit 

tn .TaK «m Turrrf hatte Herr fiühm den 
berühmt berüchtigten- Hlslonker Prof. 
Holte elnselacfen. Auch er flehte die De- 
sprflühspartfier an P sie möchten ihm dcch 
gauben. Ihm WLHda eindeutig gasegt, 
st i ie Theten seien Indiskutabel, Sei all 
diesen Verteidfünften leachleitechBf Ac- 
nihnnnn sp eil sichte das Ui lei? des B Jn- 
desgwrichtshofc (EGH) «im Rollt. Die ho¬ 
hen Richter biHrmdtn nivnliuh, das Leug¬ 
nen des Holoceusi aai ngc* niete si rarbar. 

ÜitOTSJCMlkh heft? Franz Sdlflnhub« 
das BGiH-Urteil Im Hinrterkop!, als er die 
Mitglieder des deutschen Judenraies, 
Herrn Bubte- und Herrn Frigdmann. ab 
VülksyarhetEer baschlrr? 3 fte. Herr Bubis 
verzichtetest eine Anze ge und verirsute 
auf die Siaateanwaltechell In Landshut 
Oirlich gesagt, der Verlasse* dieses Aril- 
ftnts hatte angenommen, die Slaatsan- 
mgltechaJi würde gegen Echönhubsr IBßg 
worden i.'id die iRiditer km Verbauen eut 
den ßG<- nn UdelfMan. Aber IQf dtedrlEte 
Steatsgewalt di? Justiz, ist clfer*Sk.+iUiCTi 
die Zeh vortwl, In rfer Juden noch ab Be¬ 
weis lür den desnokrari schon Steü vnrge- 
zelgt werden können. Di? Lendshuier An¬ 
kläger befanden gleich, weil er keinen 
Sn alenlras. stehle sei nurignec Bubis be¬ 
leidigt und nicht ehe Jurten. Erpcmu&dcr 
BGH nicht täfig werden. Wl? hleB cs dwh 
im Weset kurier, die .Front der Demokra¬ 


ten" sh brüchig w?il die Kundgebung in 
Lübeck beinahe gepsrtri- wlre, ab ein 
CüU-Abgeofdneter eulsterk dr-gegen 
piüteeSerta, daß Faschisten F&scni^n 
flänannL wurden (siehe: .die {Je! Alten 
:;ind inrner dabei). Nun iet ‘.veder die De¬ 
bet!? embrannt, öb die Nocnaztarganlse- 
ticran ^erbeten, werden können. In unse¬ 
rem BAF ist wiiüJerhull iiachgewleaen 
worden, dah N ach Fülgecr gante ad Ionen 
der Nazis rach Recht und Gesetz einfach 
aukJSlöHt das Vsrmögan ^ängazn^Kn wer¬ 
den kann. Und die Helfer in Aini; und Wür- 
dirtTSehäeBllch -will der V Erfass ören 
Ostcrmürsühen IBM nicht Vorbeigehen, 
fcnmerhin wurde in übttf IOC ÖtSdtBn de- 
morisiricrl. Es solsn lüsr keine Erbsen ge- 
Eahhw?ndEn im meihin war da t'Wstts run¬ 
ter Bier Sau, wio man sn aagL Aber in Bre¬ 
men eoltteP wr uns einen Kupr machen 
und InhteJtly werden. WrgoJlt?n tHgirmea, 
mehr rür d«i Frisden urxSfle Demukr^ip 
zu unternehmet, mehrst ereislsraegs?- 
rrn. mcin^ 

Wüy 

Die drei Affen sind 
immer dabei 

Leserbrief vom 2R.^94 

EB mu0 ge'r^gt werden, wem nüLL ea, 
wenn (Ss Front dar Demokraten tyüehLg 
wlnsJ? Die reole Deschi^ite dokume-iEeK 
deeh, imltder^lajchste-Sung von links und 
rechte Iet efie ganze Üöerechichl das NS“ 
Ftegimet in der BHD eb 19SS Konserv^rt 
wanden. Ale .Fschteule" wurden hohe ha¬ 
ll* ki Wirtschaft und Hülllik eingesetzt und 
dar Fnzrwillge der LcibälamdarLe, Schbn- 
hubor, nih: LzHter dea Näct¥fchtefidlems1es 
im Riiyrashen Rundiunk hccbgspappeh. 
Noch eis ?r bekannte: „Ich war dabei", 
wurde er erst auf mnssiva:! Druck der Öf- 
ientllchkflitentbis«san.Da* FVcgrarmm sei¬ 
ner Femai, der Reise, istwio du? der QVU 
üae NS J R , ograjmm. Es Ist das Bmnd-und- 
Elul-brogrsnim gegen den jüdischen 
□uteüi ewieimüa’, wie die zenArdte Losung 
der fiazi-Beweflung schon war i9 J3 war. 
En war ee aslbetverstfindllclk risi'i nn 
SE.2.S3 13 ä£ärl die KFD und am 1 April £3 
g«gen cte Juden cterKrliBfl sröffnel wurde 
Nnch 1 H-O-3 brannten in der ehsmalgern 
DBR (§* Büchur, cann die Häuaar und 
Menschan, und jiun die Synagoge. 
Deutsche seid wachsroi, -der Feted ateh? 
rechts:, mahnte dnr chrsllithe Rüliliker 
Malhas Erzberger, ?hc er 1B£1 von d!sn 
NEfltenelteten srmorctet wurde, 

V/llly Hurddrtmaife 


Karl (Kalif) 
Weidner 

KaJII lEtam^ Mflrji oingcscäilale*. Wir 
yerlieren mit Ihm einen werteolteJi Kamt- 
mden. Sich ec erkennte eJrfi in de^ ätzten 
Jahren nicht mehr eo effisetzen, vm er cs 
gerne getan hätte. Am 10. Januar 1&i 1 in 
Rmn- ::n geboren, wucdtis er Indteser Stedl 
auf, n cter ein re^es--därmokrallBöties Le¬ 
ben wor. Cvamuis war such in Bremen alles 
andera als nnderswo. Er erkannte sehr 
früh. wenn, nicht ?ltes so Fsl, w^s es aetn 
kdnnle muB man selb*! «was ten. Ale 
Lehrling wurde erOewerk^chaHer. Ebäter' 
trat er dem Komrmunlsltechen JugKidver- 
b^nd bei. Seiae Teilnatime am Kampf ge¬ 
gen Krieg urd Fafithieoiua war den Hh- 
ren das N^zz^neyirnes nicht unbekannt 
gebleban. AJsKZ'ler war er lür die Wehr- 
rrecitnictit .wanrwürdig". Dafür bekam er 
auch einen bteu?n Schein. Die interne 
kSae der Nazis, ihn? Gcgnf xi* ^ewäh- 
rung-in den Khagiu jagafi.^i.^ 1 ^ nuchan 
Kalli gHp:CtL ETWUndg sum Stratbntailion 
&9G dnbtrufen. Nach der Sonderausbil- 
dung nuFdem Tteubärg leigten ElnaMze n 
Bglgipn, Frankreich, H&lier* NftCh Stafln- 
grad wurden <T»e 993er am 21. Mörz 194-3- 
endie Adria.oinznncHril. Der Gruppe vor 
30 Öeffiern In der Einheit wer klar, die Na- 
zla sjewlnnen den Krieg nicht DamiL war 
dieAulgabe kfsr.dteübw'zeugungsarbe? 
muß versterüt werden. Cte Arbei im^res 
Kr-rr^r w.: en KalliwirdTl demSuch ..Die mH 
dam Mauen Schein" beeontfara gewür¬ 
digt A^nnernuihrfrChlM«WUnÜBtwar,SÜ 
hatte dar k".eg Lrolzdem an seiner 
ÖS=5Undheit genagt 

Nach d=m Ableben seiner Freu farKi Kgjli 
e nfluc Lubuiicgelähilln. Liber zwei 
Jahrzehnte hat KaIRsinen guten Löberra- 
Bband veronngm kännen. DsTür sei st 1 
nef Leoensgatehmin herzfech ^.edankl. 

Der Lard?swor*tend 


Liebe Kameradinnen 
und Kamefaden! 

Unsere wiodarinpHpn MHciungen 
über die lirannalten Sargsn schei¬ 
nen dooh Wirkung zu z=i££ri. Dia 
Spenden heban um nichts; lieh für 
uraere Aribeh whr gehaHefi. Vor uns 
aber atehrt ein echwerar Vcrkid. Un- 
eer Computer zeigt Anwlrfun ^ 
Albsreschrwache, VaelteicM ebtr ran¬ 
giert ela Frtedeüstrflund gerade sd- 
nEi^CSrmpUler- BUSv um eich zu mo- 
darrafiietianff 

Schoelte Hilfe lul not! 
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Bonn möchte davon heute nichts mehr wissen 


Math dem S.Mai 1945 wSr das Drille 
lolul bcsiegl und Deutschland bis ai A diffi 
Irtzten Quadratmeter \ran den Siegfirmäd-i- 
h 3 n - USA, LU&5R, England und Frankreich 

- l»aBtzt Elnmahg In der ■d&utschgn üc- 
achlctibe Die GrundaUmmung bei der Bte- 
väikerung, die den Krieg übertebl bette. lau¬ 
tete. ,Me vAedsr FasohismuB und Krieg". 
Und wte wyrds in den zurückliegenden 

Jahrzehnten vcei den veranlwßclJiOhei 
Nachkriegspolitikern dieser Sürnr Jirj 
Rschraung getragen? 

Anliraschteten, die dsmateate Liberi eöenda 
auä den KZ, der En-igrelion und den Wider¬ 
stand sgrupp-en hrimks ÜrtS rtwaisn bei 3ü- 
vCiDr-erunp und BcMflzungafnäthtei'i - in 
Viflesl ynd 0^1 ■ icnpckticrtc, geachriete und 
Viel gefragte Pareönlitfik^rten. Sir setzten 

sachvor aöem fiinftfrdtenviladar*ufbafy der 
zerstörten Städte und Dörfer, ihr Leben 
und ZuBammHntebfln aller Menschen in 
Frtecten. Dteaei- Stimmung trug suoh Ada- 
nauw anfänglich Rechnung. 

OtrenalorrnicM awön, um Mitglieder ftn seine 
tieii gegründete C£*J zu gewinnen, erklärte 
er In einer Rede ki Köln am Z4.Mflrz 1946: 
,DtegrOBte A lü merke am kei ftsr-dentfirtfer 
Auanerzunj des nalkH-ialeozialteti&chan 
und rriliteiachen Göte1frs...tfidm&n müs¬ 
sen. Oie Vsmi ikvurilteheri, dazu gehören 
insUesunder-j äuih gewisse WrhKrhulte- 
li.jnrn-r, müssen: aus ihren Sieden entlcrnfl 
wsre^n. Ihr Vnrmcg-rm muß ganz oder teil 
wetes beschlagnahm! werden", 

Bcrehs 1949, als au: Belrribin der drei 
westlichen Besalzjngsmachte - also ohne 
de Sowfdunion - dieSundesrepubdkgc- 
nchaHsn wurde, hatte er das alles verges¬ 
sen. Als erster Kanzler dieser BRD nnm 
mehe argsnaw jene Kaufte als Bergler um 
alch, -de er rwöH lä4fr .jaLtemeizwV weilte. 
Für Ihn gsd der ^p^uch: .Ltebsrdajs halbe 
Deutschland ganz, aia das ganze Peutech- 
,si> 2 * hsffiT. Das bedeutete die Spaltung 
Deutschland*. Und daven weiten die .En¬ 
kel" Adenauers heirta rüehle mehr wiaaen. 
Ea blribL danncch Wahrlnll: Hätte es keine 
BRD ge^äben, wäre mit hohe; Wahrschein¬ 
lichkeit keir%e DDR mistenden. 

Dfte Wbrt, Auarperwn" batte Adenauer um- 

Bedeutet In CXikSen. Mttwlrkenlaswn und 
Fliegen. So zähden zu seinem engaien Be- 
rateftrete: Dr. Fteidmenges Mi&n der Daul¬ 
achen Bank.die sich bei Hüters RauOzbgan 
an der Ausplünderung fremder Länder be¬ 
teiligte, und der durch seine Kommentare 
zur Na 2 i-Juctei>gesöLzöabung beräctitigl 
g*würdirW Dr. Hans Gubfce. Der KZ-BMJ- 
ptene-LieleranL Dr. tf. Lübke wl ■de Sü&är 
vcmAclcnauerzum Bindespräsiderrim wär- 
geichlagcn. Und der httarbciler in Hüters 
Aulcnmininlmum, der AJfrinri Dr. Kiesin- 
gpr wurde B und es ka red er der BRD. 
HeLlBiBsaic^ierhtezkBIOten.dle te dareRD 
zu hohen Ehren kamen, IBU51 sich noch wai- 


terlUiwen. Sc ging auch dar Aylbau der 
Bundeswehr nur rni hüten- NaJ-Wehr- 
mächnghideren «r eien. Ajiiiräschiaian da¬ 
gegen wurden rnrrrer mehr Krdbngt. Ga¬ 
gen ihre: Orgnninaban - de Wh - ieB die 
Bundaar^giaryng m'm\ EurjdaMrwad- 
lingsgericht verdotaarTirag eteHen- Dwh 
^egen dea maeetven Bdestes im In- i.*nrd 
Ausland wu^deder Prozeß niedergeschla¬ 
gen. Ea blieb aber dabei, daB jene, dte IW" 
nichL teige wunden und de deahalb unter 
HIHej'^ie KZ-Pülteif edregen mußten, auch 
unler AiJunauur ged^mülign, unterdrück! 
und bestraft wurden. Eine beechärtiende 
MjcisIrrlcaTlmg Adefiejuersu 

Deee Enrwicklun^zon sich duroh die ganze 
BRD-^Seschichte. RechlöeKlren'ie. neefa- 
5ehisH5izhe Kräfte WLTden eiiLwedei pe- 
InugniH rdr. - aia EircrH tarier dergesleilL 
l^Tl ?rhlr!i"te z.B. dnmn.ign Bundesn- 
ngpmlnister HÜ.Ogr^h^r (FDP^: ....daB 
dar BachtSCKlrGmigmus nur in pin paur 
teetesin Öruppan Bdslterfl" Dar wn Äda- 
nausr eingeleitele RflcrilBdrsll sotzts sich 
schleichend, mal ölten, maf versteckt bis 
heute fert Das oeerfsh rtehLiiur im Rah¬ 
men einer einzigere Paria, sendem - und 
dnsnichtungcwnU unlerWiÄzung mehre¬ 
rer Partei n amen. 

Der Brand- unc Mfardanochbg SuFdie Syn¬ 
agoge in Lübeck, verbunden müdem lässi¬ 
gen Umgang m* Angcklnglan der rpchbea 
und neobairfiKihan Szene; bmelfft, wie 
rlchög dte .Bremer Wschrteblan’ voni iß 
Ftebtuar 1994 mh dar Schlagzeäe .Über 
Deutedhtand^astein i essisL scher Flächen- 
tH-and- die Ltaa ainaohälzan. Waa Leiter 
Adenauer seinen Anrang nahm, Mdrd urtu 
Kühl besteitfi vollende!. Während bis heule 
- 1994 - der andteschislisd-icn Organisa¬ 
tion - WN=Bund ccr Arrlirasihialen » von 
teilen rtcr Römer Pcgieairg kein einziger 
Pfennig zuging, ^rtilplten die rflctitwstuc- 
rnen ParteJer^^ledleOvu, 4..1 Mmarcri und 
die Republikaner £.7 Millionen dm ter da* 
■Jahr 19SÖ. Das ge*it ledentells aus slnem 
Suntileabarlchrt hervor. 

ötfsös'ivrid baiohntund Gutes bestraft Kain 
Wunder, wunniSaa dte Menecheri Im In- und 
Ausland als Zächen da nur scher, we errsl 
ea Bonn m : dem Kampf gagan Fteoblae«- 
Irernämua, hisolaechlemüs; Antsemitfe- 
mua und AueJändärfeindfcühkaiL mein. 
Wann diese Reoterunp aid de VdrwUrTe 
Schbnhubera, Cher der Ftepubllkanar, ge¬ 
gen dun VonäLze.nden dar Juden Bubis, 
limlä als Vrtirlfr wie r Cüni Stell! aur dar 
Seite der Juden" übrig hat, ist dSa beochfi- 
Tieiri. Wunn wi^d ds dieser Regierung.de- 
rc ,n stärkste FrakHen in ihren - ) Hamen das 
unddw .B^tar [iemokra- 
Itebh 5 lmnn hat ».ilnlillnn. mrnn Nnmrn 
auoh emsi zu riehnieti? Vc*n gagarrwsni- 
gen ^unriaspräaldanian R. v- lÄtelisapk^r 
ste.nnml idgandsr Mmvsls; .„.PoiHik dtefa 


oeiads In dar c&iwhaüe nicht m&«r- 
slär'hJe 'i werden als Machl de- Harrsohen- 
iten. Jeder iül wrsuhiürälCll rüi diS, wSä er 
lul und rnilv^rärftworUigh Kir Cra wä£ er gS- 
srhehen laßt' iSaarbrucker Zeh jiih, 1 B.2.93K 


Oder Qir |i=n& BnschäzuofL die ih p Durdaa- 
baaytlrsflte- n> Basi-UnteflELgen - FiaLor 
Gauük - küfilteh im .Wessr Ftspar sah? 
Den war vün hm -Gauük- lu lesen: .Wenn 
zum ersten MäJ n der Qeiühichte die Hinoetf- 
inssens-hati enes Temarrtgimeft aulgear- 
bsIlSt^Stecfi nnll.r.inn mußreun das ergari- 
lyrrrrr dns, daEl du Nazi -Regime 

kem Tarrgraystem w*r, brw. daß Adenaus 
Stall dte fi^nh rrlnrlanHcnsc-nnlt autzuar 
ballen. Itebar ate als Bpvlnr ühcmnrzwnen 
hHtts? So gaaahan fnüfte man annshm?n, 
daß äch Bonn nkihl aut .Weknsr zube*eg1. 
süiidäri- wsil sb in Höhlung üti igke festst! 
Also weg wn DemcAräl^ und hin HJT Dsmo- 
itr^lur.Zcjchendalursind erkennbar.Es wäe 
höchste Zeit daß ach in dieser jC B -PSrtei 
Xr'jitfl Aj roh petzten, die cs wirklich ernsl mh 
tirgm Ki.te namen nnlvnnr Zwcilel snd an- 


gaPrscN 


Alois Erxifil 


Auf der Suche nach 
einem Stück Heimat 

Bn .liititrjjm besanderer Ärl _cgn^ das Kfta- 
Sniik Kulurhnus am 1". .Mnrz 12Ü Gaste unler- 
aobsdllohsr Herkuihslnnrlnr nahmen an 
alne*n 3Wok irtsrkultenshar B^gsgnung fei. 
Vdr 30 Jahranwirdeessls Verein TOrtecfiar 
Arbe'üishnwf h Bremen gsgrOndel. Anlab, 
aul Sri ns Ziels und die weitenen Pläne hlnzu- 
iKten. Milriganän Ausdreckffkn nifc-i natür¬ 
lich. Dazu gehürle eine Auu-sLrilung UeS 
Künslkim Beul Demi - , der die Entwicklung 
der Errwenderung als Z/JoLis ee^leuud äJä 
AhscJiliiß Einen annbei seinen Arbteer als 
Hamtel daratellte. C^m Tifa n Jiterp^hcitiq mit 
elnertesjich un^gsnftjddelten Kte^an Natfn- 
rmjsheln neues Mozartgei'Cihl, ü Verlreteng 
Kiütursenatürln Trüpel Mrdtete Barbara 
Luerdie KullL - bctscharte - -Role ctea Bremer 
So i da r rtätsg ho rs, & enns ns Auslän Ute rö es u 1^- 
irägis Dr.Däämar Ul wiaa aul die Hgbvsndig- 
kriLvensäkter Gis ich Teilung aler Eftwoh- 
ner hin. In einem hälbriündfran PTg^famm 
stdlledcrChcr seine Entwicklute vömArbri- 
tc-cnn* |nül dem Erihritskünlted; zu ehern 
hgclrwcftigcn Gcgcnstückzu een tradhicnri- 
l&n vmtan dia545 Upndns rlar. .Mehl [Sie 
Rnsntee ist a& tag uns larlig m^ht cs isl rie 
feehnsuoht". Wterum Uglksfecrirr, riese frage 
Wird rutfllnam Hnw?is puFdm VqlksmuEkeT 
Ruhl ^1 fcraSfTtuflrW. » ÖE Einzige Eigen- 
schaTtdar VoiKalteiSsf Ist rtefl ate ™ sin le- 
bandlaes Wesen dauernd äh varandafr. 
und nsM flederen werden, deshalb Klngan 
sie eo bedeulungavon und w#rn ir der 
Sprad»". Hähspunki warslndeudg alre Sa- 
dre Csirtaii Enpha si/ dia BubteJhurge- 
Bdiichte der Bnwsfderung. Wir weiten ate 
hier sxhluäre vfirrSnenUiühen. 

Raimund 
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Protest unerwünscht? 


a Uür Landesraband Bremen der WN-&jnd 
der Anlilaechlslan piüteäe<t gegen di« ge¬ 
plante AcscNehung 4r.r aus den T^frcpuHi- 
kcn des erv^nuliflen J.jgcfiJnwte^ geitofraEn. 
pgma ab dem S- Itoz vom OusKklürter Flug¬ 
hafen. Diu Getehr twstehi, daß w* w» dort 

Ltier iimisKu-a>FSijrn&nien fltQischcfhutien 

ftnma in sin potentoeries Krisg&flßbiel ge¬ 
lang. Es rechl nicht. den Krieg LMd seine 
Fügen fernen Tel der Eteuälkarung a beeh¬ 
ren und nur für Sie UnlsrElütemtg ZU leisten. 
Krlr^flijcniJFige. LnSheBOndcrc die Romn, 
Erfrd einEf erbeben Lebensgefahr auage- 
&elzt. HJ-nnl de rtriagiörimliung im Geb*: 
rwisCheT MgkcdOrien. Kwnwö. Serbien urtJ 
MCrtcntärOiherTuniiilrlfll. Ule ncHeppftfltze r- 
1(36 Sammlurtg und Dcsrarla^on Zehrv-jussn- 
n* steäfenlesur ne™ m zuitem nltfl nirbe i 
den Bdfältenen Erinnfifuniw an die 
VsrtT^ltimyen Während des Pwrteti Wsll- 
teiegs winder&fwachün. kteülascbetitfi 
torö hinter meiner mOwan sieb durch süc-h 
pirje hteebl- und NebeleKricn in ihrer men- 
athenrdrtikhan PtJilik beste** luhten. Der 
Landesw^fbaiid ferderl Senai und Bur&er- 
5 ghan -Eter Freiem Hapsaslndl ltjI. Über duh 
Bundi^äLelncn^hsüWebeB^paijshunwii- 

l^-an Runden zü erwikLMi." Vier fago sgeler 
wlÖlgLe ln hbnifrjrgem nStibUiCber Sründan- 
Khlag b.i_r1 rnebite BDr. vw der Wohnung 
Vüretzende-n der Romä und Cinll Union 
Fbrfkp ktewüzynste. In seinem Sdidariäfe- 
n-rYasaehrniteu -Meß der Lundeetforstend »il 
^uTHdJUng^lufi^L bä' der buKtesdcuf- 
achon JLtliz ho, dte dis tinzBll^terihAürte nur 
aj^cwnise durch bfKht Jdil Euch i.JiH ande¬ 
ren BetroffanKn gemelnsnm Ii0*ten wir. rri 


Lautedos Jahres eineTrwidwenüeenieteii zu 
kfimn. wrflfcrt d&'Get^ir^bervöHgen Re- 
IfiMErung PBbwialsudeJimechnr Vfcsbrechm 

dn ^ dlernal vora*=^i^"- 

Hdga TnJpd. Senatorin *Ur Kuflur und 

.eju^^criiiteg^rton.wniTJteäch gegen sü- 

che Räne und nannte es ninen ..unwürdigen 
Tnck". rJe AtKJ±iteüi_r>gi?ri ..general Bla bsnnh 
ög" pj w^anlE^efcn- Sie förderte durübar hl- 
1\üi& wn der BundeennErilrtinlEflBrk'erifeertE 
Einen ar^emcinen batrtitefcn Abscfiicte- 
sirpprür BflrgerkncgsllLKhUingc ao* Juggsia- 
wlen. Für dis meiste dw 2O&.0O3 Menschen 
atdeute eins F^ckkE-hr in den k™^ w 
^spsgefl^uiiKien Wedels rnüa&aderSe- 
?inen -slgsr^n Wwchiehssinpp noch 
ALßl&eiHlzrörliiafln- Ku4i ^ch hetle Tnü- 

pd einen Ab^utebeetopp nsaüh Kroartten an- 
gwEgL Ldie Flüukkjehte^^'^fr ÖTdfen- 
Über niiiL'u AdschiEtiKuüipp +ör Krualiacbe 
K/legediEins’fwerweigercr gibt ss Kenn klare 
Aussage REtiMsan^au; nan^ibcrhard 

S^hdLt wl&s aul *=-i Fall Kn4övo-atwn.- 

Khen FaffiiSe hm. deren Astfeerf* hrtn tetztee 
jarrengr^trill ^urde. da ^ sich ^gutirch 
nichl irffl Ihr 'ferfatiran ge^mnert habfl, üin- 
ses gedruckte f^ndsührtiben emiiieh »wedef 
tiä=: bnrüsedSlum r P ^.h das Dalum des Aj> 
ü-ags aui Asyl, geschweige denn er^n Zöii- 
purAJt Ilf sine ÄTih.i>iJiia. Abs."hiebelSte h^ml- 
-.^n -jkzh, -dYW daß die Verteb'üo reLhlSklUhia 
atqsKhliwsen seran- Das Bremer Vereal- 
Iwigsgertehit hibe auch F^Ie- noch nfchi- bs- 
Fondcl. WC Svhnn in den Jahren 19B7/d6gn 
aflri Adthrtura des AsylHrtrags geklagL 

Reimund 


Der IWdW p^ktEfibdm-VorpnriiiTttni 
pfota^tierte am 31, März ^eaeo elnan un- 
griueuerlkiiEn fll-flffllrfi värt »HFtw- 

präsijent DT- Beite - im Wcriaut: 

Wir protestieren! 

TJunuh die SeFwcriiier Vötoratung und an 
de^e Preaaeerganc unswes Und^a fiaüan 
Vdr ^ntrai, daB-Äjr MinislerprasidEni dee 
Landes M «fcl en txj r-gnVg nxi nYTrem, ür 
Stmr ^€OUJ, rrü Flaurtmenwcrfcrn denleni- 
gen rvTchtpOrenwu. -die er Lnfl andere sie 
„rate Socken" bezeichnen. Dabei nraiheTit 
uns unerhdhtic* Zu sein, ah de® wgr ein^T 
gröBeren oder Kldiwren Gruppe otlsnilich 
Oder im ^ömmencifi" gnschehen Ist u^rir 
p roll sü erard Wir hebon uns iar.sn criwwrt 
daB bei der UdLidflJferan de* Warschau^ 
Ghßiina von der R&iwne™erTw elr>gn 

öet n wurden. Wir heticii wi&TSaren efinnart, 
daß es^^is wi^eni, die kAanÄChen^ernicfi- 
sung. den hieip^ausk planlen wid mH Flam ¬ 
men in AuSClW-IU: und äridflrsn Qria irl dfi Tst 
i^ngötTten Wir s nd Erschrocken und em¬ 
pört über ii \u FlsmrnenwarleiöflweUbcien- 
tchjsil des UiniilErpteBldenfiea der piefr fc 
nur der CDU angehari, sondern auch Inder 
E^nadiwh-lLri^hschpn iandeskiral« 
MrddertUKgs daawlchUge Arm einesSyrö- 
d^ennnähal. wir teilen dä Erneurung VOP 
Chrisien m unserem Lands. Wir pndsslie- 
rsn! Der eunde&geflcsiteh^ hal IBrReöiLsr- 
L-iiim, da^ es k^ie vöitewwhsLzung im. 
wenn ein Noo-Neffiführetf Otfcrrllii* d&fl Ir 
AuSCtiwHz verüblBn und mit Feuer ucJlende- 
1m Verbrechen bestreikt Wir pr-OLe&lmruri 

jede Art NeM^ffiismuS! 

Ertch Ari'idL 


Medien der Schluss^ Ausländer zu akzeptieren 

.* — - -™ v .tniE. Qlnzdna Äußerung «nn AwälflnderhsB 

bi ein ^«mbeJ lür die Verlrbung ümz tä- 
glRnzreChte^. SJbgariS Wte .Fminde brau¬ 
che f rcLEids' 1 Oder ^Ile Menschen sind 
Ausländer" seien nicht genug. Es handele 


Anläng Märr stelle das Wesitrtd eirw 
ynfi KAUsoan beim WK erartMitete Ausstel¬ 
lung orncuLvar: Ausl^terteindlchkah uikJ 
Medien Be^ndiuckendsicr T^il ein SehÄ. 
gcftüilll mfi Mies md ein peer Menschen und 
lein Plate. Unter dar Parole .«dasOüül Isl 
^Dir ti^LtVe es be|JC |nnrn - ^ T" 0 * bilden deo 
vonauflge*! Höhepunkl. Dh Sisndß^dhahung 
sisemelLf n Jikucf hedrlch Byn^äwideff: .Das 
Ahbüfle-i dieser Arbeiten auf die AuelflrKteT 
bedeutel _ eine m hypenischer Rmiehung 
erwünscoie F-hrderung der - V 0 *ö*rafl". 
FnsJrlch Syrap war i^i & Präs?den! der 
RsiohsSnSlan ttir Arbe*svermrt1hinfl un^ 
riach 1933 SiaeJtsse^reLär im ArberbEminisLe- 
rium! De Fernen dee I4rrabseteen5. der Ver- 
ichUichmechuiig, dee Vcrsckn^igens sind 
subinäre Farmen des Hesse* g=g^n blnds^- 
hsten. Einige Üc^legiBlen: ^OOÜKoder e>- 
seo ln i?™r ^Vcche iprkisch' r .&ni>-hLinz 

und Spl^Bfi^5fchet1f , . J^der i. VerdAchrigfc 
Sfeamrnl aus einem h-emden I-and", SdChe 
acHl^eilsn telegm ptaSUech. unter vrätehi 

-eingeengtem Bück Einwanderer und Hücht- 
Ihös '.'cn Einheimisch^ wShrgen^mmen 
wErden. r>edimqj Ciaobnjn ! it>m inierrna- 
honsdienSi lührte dau in ene-n Eteleral eus - 


_._;h um ein chnrafklerlBtJKhas sMisles Pro- 
da m. verachShi durc^i Freterrud* wegen 
.grundgesetelteli gEsatÜtrter Mpinuftgstu- 
Ferung". 3ider eeien dabsi sehr *ichlia. 
drücktso ott mehr aus ^1= TecOi. Warum 
vverdtdenn niehi de Frage grsiellL ,-WOfdc 
Ishg^rneO nflchHing sein"?0K? D^jlschen 
könnten .viel von den AycUändern temm und 
umgek^iri.’. Die meisten dächten äecr. 
üruischiand sc-- nur ein Durchgangslager, 
.weh ifc Laute sic- sowieso ülnhi akzeplter- 
ten". kchi Wundw wenn zetungsbarfchte 
JDsuteoNrend hi Auetend alsTcOeef^ic ' prä- 
senUerten, .de deotechen Medien entechui- 
den über dteF 1 üchtrm»sakzBpi=irid". Am Ein - 
üpi<* des land^iflgcn AlriKebJdca wurde 
drsivjdert. wie Varflndinjftgfin der Sichl- 
weiae a u:=*■?:n hi können AkUonslag^ an 
Schulen sch^mm aber längsi nicht mehr so 
Bsihctoaifindh^ hi sete. ^e SchOlmlnnen 
der Sehaumburger Straße allstehifen. 

Raimund Gactelein 


Gedenkstätten nur für 
Verfolgte des Naziregime* 

Am ID. ApN 1&5A wurde irr. dneiTFSiqr.fi KZ 
Bu^öfiwald eine riiydrucksusjllfi fledenk- 
lafgr^tp-Dclralurq des KZ ddrcbgcKihn. Die 
i^uen Machthaber alciUcn dabei *ns Model 
dur Neuge^taR’jrtg der GertEnkslätte^or.So 
i^illu^. ehe Gedcrtts&tteiör dk= ,Dpterde= 
Steljnörtiue" efi^rchltrl weröon. Sterin ,0p- 
Sind ois im ebgmaJi^öa K2 InfHmierten 
htez'flröVm. die im Lager gustertjen sma Die 
IniErrienung wurde von der Arriiliidar-Ko^Ti- 
lion in ganz DeLiischlaiid unfgenanunen. in 
Bremen waren die Minner iim KZReflpulLund 
dte Fraucti des Nflzirog™n im dKr 

Mcrmann-Bbsc-Schule miKnen =it 

nach dem Süden Lraneporttert wurden. In der 
flngli^hen Zone wurden ü* 4^ Verbre- 
chans ^huldigen Nyzis i.B. «n April AB m 
iE kn BhcmaEgen Krt^rsgelengenen und 
suttei auch KZ-Hfiltllngs-AuEans^i^ in. 
Bendbostel ■m TyulElsmoaf IntamierL Übrv 
pens, dieWN-BÜA Prcrtien wkd €im E. und 7. 
Juri Varen^ialiunsan zum Thema FflcgE uirf 
Erhallung der GedanfcaWtta durchtPtirtft. 
£% b : |i. dem fieöhtelr end ln pnutscWand ont- 
fjogeneuwifkerp V-, l Jly 


WN/VdA: Senat darf 
nicht antifaschistisches 
Gedenken tilgen 

Pre 5 wmgldangen dtT letzten Tngq muß¬ 
ten wirenlrrahrwi, ds&tfer 0 smne^ Saneil 
Pia nrt, seine aktuelen Haus ha ttsproblwne 
c _n oh dleStrolcOiung der Vitsl IGf dleSe- 
denheSfilte Deutscher Widerstand, dleBe- 
cenks-älte Flu Limite, daa Hsuä dar 
W;: si isü::k::nfcrmi und die Sliftui’iy Tupi- 
grgphig dos Tcrrpr? zu beheben, Gteich.- 
zeHg konnten wir eHahrcn. daß -rfc £*- 

fiatsverwaltung für Vgrkahr ynd Betrieb« 
Waltere Üslberllner Saaten und Platze 
umbenennen und dlea auch gegart {San 
Willen dar betroffnen Bezirke unseren 
wft Während zum einen die Ikiaraiellen 
■BtrdhgkEHefi zwischen Bund und Berlin 
uls Begründung Für die GeschitfilsHir- 
dijingiing hrrtiahrn müssen, werden die 
Geldmittel alr.n andrer-Stelle-für die¬ 
sen Zweck zur Vedr>gung gesteift» 

Wir präparieren gegen diese ftsliük und 
tragen Sie: Ist m der neuen Hauptsbdl des 
wkirlorwnro niglon D-eutsohLnnd kcin-Hata 
lOr die Ausennnderselzung mit geseli- 
schettllchen Alternativen, flOr die Aufar¬ 
beitung der taechlatischan Verbrechen 1 ? 
Soll die Erinnerung en dlB^dü unter Ein¬ 
satz Ihree Labane Ülr eine menachenge- 
rechlt Ceaellschatläordnung kämpften, 
ausgemacht werden ?... 

Solange In ehemaligen weettell Berlins 
nochSUHflefi rach Hlndehburg und nach 
.Helden" dee Ersten Wellkrieges benanrri 
alndL entfallt detf Verwandt Feraünlichkei- 
len wie-Hudcir HMendlng. MahtWaa Erztar- 
ger, Clio Braun und Bernhard Weise ge¬ 
gen dia anderen sustuspieltn. Sie ma¬ 
chte» sioh nls Polhkcr erneu“ unglaubwür¬ 
dig, wann ni^T'Avirninnrf^ilriß^IrnFffimftil 
Vbar den wachsenden \eotaschlsmus 
und sein steigende® GewaUpotenüal 3u- 
_.ßeTt\. andareraette eher diejenigen, die 


Wer an eiiwWeft-des Friedens und der 
FreltieilmiLhauenwil wer sich akLv ge¬ 
bärt NeubSuhianu^, Rassismus und 
Krieg- einseht snllln- Milglied in der 
WN-BUnd der Antifaschisten wnrrln. 

□ Ich möchte mehr ühcrdic WH Bund 
der AntifaschElen wissen. 

□ Ich tin bereit, einzelne Aktionen tu 
unterstehen und möchte irVtüzmierl 
werden, 

□ lih rnöchtfrin die-VWI-BdAeirHr eien. 

Wfch Interessieren vor allem lobende 
Schwerpunkte: 

□ Einwanderer und Flüchtlinge 

□ hJeorascftiemuä 


damals am entschiedenste! 1 gegen dea 
Faschismus und aeine Wfcgtereher 
kanptten. zu ihren Gegnern erklären und 
denj^n^erv cte heute mit Üingr AyFkt»- 
n_ing®srbeh eine SeKhlchtewwdetho- 
iung za verhindern suchen, Ihm Ytfr- 
KungHrnOgUctiKaiten nehmen. Ste heslür- 
kan mit llren Maßnahmen, tnitwslctier Be¬ 
gründung sie auch immer durcfigelQhrt 
werden, die- Neenazüa I 

Die Vereinigung der Verfolgten des Na_ti- 
nsgmcsArErband der AntitesqhisiinnKn. 
undAmTfeschisten tercten slettesbateagh 
Verzichten Sie atd die &im@Bnumtwnen- 
nungen! 

Optem Sie die Gedenkstätten rtcN Ihrer 
Hrtstmpollük! 

Vier Jahre BRD 

Unser Kamerad Walter iKübeibäck wie 
Neutsran-danburg kennte aus tamllU/en 
Gründen teder mein an unserer LMK leü- 
nehmen. hat uns aber einige Gedanken 
mitgeteilL 

„Dfa Wirtschaft stagniert* dss bezeugen 
cfa 4 Mil. ATOehaloaen.. Es tat auch un¬ 
wahr. wenn ein „Kohl" behauptet -was 
wjteii denn diu Rentner? ti der DDR be¬ 
kamen sie 400,- DM, pelzl bckärrrticn sie 
1ÜDC 1 ,- DM. Dieser Gliinmenterig zieht 
Glicht, denn cs r,\ die Halhurateticrl. Friihcr 
weren dis Uabenwftialtengskcjsten we¬ 
sentlich billiger*. Dis Knegsgefahr esHa- 
4ert Immer water und werscttflngl hor- 
roncte Summen, z.E. SomaJIa 50D Millio¬ 
nen.. Was kam dabei heraua? ..auch In 
Jugoslawien isL es deudltfi... Warum ei- 
gemRch Mate veremhutttfch in EL^cpa?... 
Wäre nie hl besser KSZE! Ea stunde der 
UND auch besser iu Gericht!!! Die Wahl 
5nhlammschlrw:hfzw. CDU - 1 - 5PÜ F^tbs- 
ggnngn und zieht Krsiss! Sl3®i + SSO Äk- 
Jsn mQasen jetzt herhatten . War wcMtte 
cSenn dte DCH anarkenrwn? Wo aber 
aelbl dae ,FalrnflDadkcmmen' T ?Wo ial die 


i I Frieden 

D Gswhkhte^^jrschung 
U ErUnemnganrtielt 

Harns, Vorname 
Strafe 
PLZ, Ort 
Tdckm 

GsburtBdatunx Ort 

Scml^_ 

Bremen, den 
Unteracürlft 

Bitte flrieenden an. 

WN-BdA Bremen e.V., Bünpenmeteter- 
□eichmann-SIr JB, 2S21 7 Bramen 


MürSl ? Eüiiütpalilik isl im Eimers-. PUegc- 
ver5ichcrung und wpr hDTrihll ^llea? 
Ci?5= HijJöcsigksit. diese Un^kiierhflrt 
ipid UngsiWUigkflH asl die Haumursactie 
für den Rechtsruck!... Wann Ftediteterror, 
dann sofort such Warnung ^tacJi Lkifcal 
Bisher ebsr nur Pediteradlkallsmua sr- 
wtesen! ..Bad Kleheo, Fetüschlag mit ver¬ 
heerenden FoigenlUrFtegiarung. Von Kul¬ 
tur mächteichniclKerefl redlen- sehr teuer' 
^würden und zu btette dtehhäL 

Gedenkstätten dc^ AnttLi. sdlc-n umfunfc- 
tiorcort w^rdtei■■■ Warum nur bei uns sal- 
Ziw: Tatr-ln 1 Wns irrl mit Dacheu, Kcunn- 
gammt Was isl Trurnsni^mw Otk^r 
Cruinchrjismu?, auch tfod; lÜOÜds 
nach 1^45! At>sr ke#ie GadenktB^nl 11 Wir 
mochten unsere Gadenketetten aui alte 
FEIteerhalten und In die neuen DanfcmaJIl- 
sten auteehmen teeren. Alee Gute, Ge- 
^undheitund gute Erfolge 11 . Kurz, rdch der 
Nipdcrs^h^cnwahl fnlgte die Anmer¬ 
kung: 1 Grrilulntun iltti kl. Wahlsieg in 
Hachbadand Wigdsr^^chsnn. 5a brau¬ 
chen sie es, nur noch ekJata?iter s skhp 
auch Brandenburg. So vtel KahaohnAu- 
zlgKei, bodentoae Frechheit und Lente- 
veratilefieroi kann ää äuBer bäi dei CDU/ 
CSU nur noch -ganz Rechts geben". 

UtahcrtKpbdbAck 

Lebensqualität? 

Von WALLY UUBOSCH aus Jena HTelcfi- 
ten jns rolgei de Zeilen : ^uf Zeil sind die 
Bniialitelen beinahe ine uterloaa gealte- 
gen, d h. unrdnr Arznhü und .□n Grad der 
Gru^nlihai. Solche Dinge snd neu für leis 
urKHt^un? altere hflenschen kaum zu bj- 
tragsn, Mun wird un? das Juhr 1534 bp 
welaftn, wo unssi'e Menschen stehen, 
Voller Spannung wer-dan Wahlen bzw, 
WahtergsünlBee ei ^alel Nur Ist ea anzu- 
zwalteln, ob {las WahlargebniB aJüti nur 
sine Vörbease- ung der Lebensquälitel lür 
die Bürger auöwirlUL. Wf um wird kullL- 
pulhisühä A-beiL so sehr rän .achöseigl? 
We - wissen di>i+i, daß- die Kullur ein sehr 
werküler und notwendiger Erziehuuga- 
tek:rri:;tund dem A^snsch sein 1 wertvolle 
Imputee "itjrmitlelL 

Gei uns wird ein Theater ruch dem^nde- 
ren geschlossen, mit Aigu menten, dtekei- 
n^r mehr gl^bt- Kon?arte ote- sind aic 
Sr*nhcitgewcjrdtn und vvenr^dann sind 
die Prpie nieM iu bwehten. Die Abg^tcn 

und -HnpniH?Ilsen Öp^Stungpn sind kaum 

noch zu bastnehtm, 50 def? kulturell L?i 
stiegen, die Ja eadürftiisse befnedi^en 
scller. zum Liersciwngl>chsn Ljukus de¬ 
gradiert werden. Aber was soll ea, Fest- 
stellungen zu trattea wir müE-Eon uBfsu- 
chen, und nach rvüghchkettrecht schnell, 
diesen Methoden Bnhaizu gebieten.. 

Eä grüßen Dich und Deine Kameraden die 
Jenaer UDtF 
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Qeburtstage 

im c Mai 

Anni Meier 

2. Mai. 7EJ. 

Meta-Mieke Werner 

5. Mai 90 J. 

Margret Piusäk 

16. Mai SSJ. 

l-kiina Pcphusen 

16 Mai 34 J. 

Alois Engel 

17.M^k76g. 

Ütfe?-k|ftU5 Höbotter 

TT7.Mai.G4 J, 

Hartfen ßreidbach 

24 Mfti.73 J 

Heinz Brünlnfl 

2SlMbI.«3 J. 

AnnaTsohkna 

26 Mai, 63 J. 

Herzlichen Glückwunsch 

aßen Kameradinnen 

und Kamera- 

Der LandcSvPrSland 


Audi REFs bleiben 
draußen (11.3.94) 

Dein der neotsechlallschfln tisuihgp 

Wege tfsFüber, daß janabflndigB Deutsche 
wlesfe’ kßinBnVeranetaHungsfflLLTi bekom¬ 
men Itönnlen. land sjchfri Bremfln BflsHUb- 
gung. Dei schwache Brerra" Landesvsr- 
bandderREFever Buchte-wie es hießunfcer 
falscbzm Namen - RäumiChkjnfceiii irfi 
.^SoMidic Crown Hold" lUTnicten. Diewcrbe- 
reftie Bwwöe brauche ni^J-n stdtFuFm- 
den. dem düS rK>blfl schwedlsdifc Haus 
M lndlglfl 0en MMuflrlreg Aus UUflrflr *rt|i- 
aaachfcKftcher Hanurg itf d*es wcj-h mcJ-ii 
entstand aadenn esdöff angenommen wer¬ 
den, tfaB die nnfinikjrflJügen REFB-gul be- 
iak\W häliifü. OsS Mai ö^uHwil weite wölfii - 
ich huI lIjIk Reklame uereiChCäii, die ea in'i- 
mcr noch bedeutet, GcschnllD mil diesem 
Ge sechs zu rr.“ ::hcn. I - :; isteinc unserer Ai_ri- 
q nüncn, daiUr zu sargen, dEßdasOffenUicFie 
Klmn lijr Nctilnsrinslnn wnn grrlnnr: in dies¬ 
er Hingehl un^mslig Wetft Thnrn^s 

Sind Nato^Bomben 
UN-Bomben ? 

Am iß, April warten Nalo-Bember £ Funi- 
lenh-^rlximden WJl SÜB- SteMng dflrbcs*il- 
«henSe^en AngabicH InAirftrergederDH. 
Die Kommentare der dsütechei Ptabm ge¬ 
ben wirklich nlchl viel Hoffnung TOr eins 
Iriedichelbeunfldlsr Konllikte Im ehernsll- 
gen Juädäläwlär\ KjcnFlikte, de trsl Ju-oh 
eie Pv Feh des ehemaligen AußenminiSlerS 
H. D. Genscher aLsgelcct wurden. Hoch 
eins hnmerwenn LF-IÜ gesa^wind, hol Clin- 
Icn erst Ja geäugt. 

AhbUrgeninintcr Hans Kaschrick geht rach 
MtfSlP!" in Beeilen Zu sah: Wenn Hans 
Sctwengkeiten bekamen sollte. denn 
^Mrd Puideweutstfisr GnsfiE&chutr n&ch- 
kommen, Lelzlan Endes Ist Je der ela D sa¬ 
kral: waltwan bekannt und der muß dann 
auch deutschen Schulz erhallen ffir kön¬ 
nen nur heftetv daB Nene die Probleme bJ- 
laJuHel. 

Wfly 


Aufruf von Mitgli edem und Freunden des Verbandes 
DRAFD e.V. zu den Europawahlen 


iltxirlrcbiMck! des de-uiscben antifasctTi- 
stiKhcn Widerstanden die an der Seile 
öqf nationalen EfeFroigngsbewpgungon 
ki den von Hrtierarmeen okkupierten 
Landern und ki denSlraitfcrtlftBntterAn- 
tlhnierköBinion kämpften, rufen anläGteh 
de- EuropawaJnlen aut. La&tea nicht zu, 
daß aus unserem -Land, das awial Leid 
wjhr^nd des zweiten Weltkrieges-ierur- 
snn: hai, ein Naünoizi, ein Rechlfifixlre- 
nfel in das europäische Parlament ein- 


jiiul-KM-i kann. E>a3 ist die deutsche Bevöl¬ 
kerung den 56 Mlllonan Menschen 
^hi ili lig.dk!- hnzweite.'i Wellkriug gelüLeL 
wurden. Muß« n^UohC^te-Echand# 
empfinden werden daß noonazfelisGhfc 
Parteien wie REP, JMPD imd EMJ zu den 
iurcpa-WaPen ingelnssen 
KekierlhracKandldalBfi darf Indaa Parla- 
r.*nt kQinrnan. versperrt linen den ^Veg! 
SengL deshalb iüi eine hohe BeleHgung 
2u den Eurü^-WahlenE 


Wir sehen nichts^ 

was uns mit ihnen verbinden könnte 


Am 24 £ ortilattdte IWdW Mncklcnburg- 
Vorpommern eine Antwort aul ihnc? Btu? 
N«jfaschlaten nicM Eur^ahl 
(bUrz-BAK 3.4j. Darin außen das innan- 
mlnralartum, .rar lhrBL..Sofge.JiBrt» leb 
ur ulfS VaratiidntEi'. Es sehe darum, .zu 
verhindenn, daß Links- ixlei Rech^extre- 
misfendk: FtidanT^fc..unlEniwinderri... n 

Im Nsimen des r^/Vdl4-l^ndc^wcrhiand«: 
sohrlet? unser Kamerad Erich Amdh .Als 
ehemaige fellnehmer am gnrilfaechi^- 
eifie-n Wkfemtarrd.^rfolgtedeB Nazir^- 
mea und Unterbliebene eehenwlrune Ps- 
^h1^nReoMae?!lremietfin und!Hechts- 
-adikalufi. Wir aeheß nichli. was uns mil 

iinmn vriT'Tid&n k::-jinlc. 

■Xinft LinkKcxt^ininlür und Linksradi¬ 
kalen ergeht 50 bejangra wk iir grund- 
sftteliohe? Wein m jKlor Art 11 on Rochtox- 
Iremisten und RtchismKfikelen .undzuje- 
dar Alt van BrutellLM gegen AJte, Behln- 
deite, Andersdenkende und Andemle- 
bende. Andsrs als LihkaeElremlBten und 
einige Gruppen von Lir-^sradikaJen setzen 
wi bei der pälhiachen Auseinande^^- 


zung jedoch nicht aul Gewall undTurför. 

...Wir meinen aber auch, daB zußarSiaaUi- 
rimn KniUcn wie i.E den Linksradikalen 
lugestemclen W^rdpn muß, verhAH- 
ntemaßig gegen sie bedrohende 
taier zur Wehr zu setzen.., wir können _J 
nicht varalehen, wenn ataa^chfl hAacht 
den Oprui nscti4erQewatt1irierin gleicher 
ndiT gar im härterer Weise bü$agnet wie 
dmn Tälern. 

Wir vermögen nioit Ansichil des 
Veria5SUngs®ohul5fl^ lUEU^iimmjgn, daß 

der Fasohlamiia eine gesorvderte und 
abga so h lassen e hlstansohfl“ Epoche' fei. 

Die Zeichen der Zeit besagen u,E_ des 
Gpagenteir. 

ErlÄuCernd Schrieb er uris dazu: „HiSr in 
Bützcw huUm urlSngU DVU-LCule und 
andere Faschisten eine- erst im VOfi^än 
dlühr mit rifiijflr l^oÜBrung '.'ersehene Heiz- 
tresSB mh Losurigen und ^c^hpn bp* 
echmlart und auch rkmollert Wk haben 
■bei der rtllzei StrelBnzelge giger unbe- 
kannt pennachL ln den letzten regen 
wurde dae Geechrrüere entferrri..' 


Das Wichtigste 

Der Bremer Antifaschist, 

Organ, der Bereinigung ccr Veddglen 
de? hlM|r#gim*5 

0un<J d?r Antlfewhfelsn Bran^ e-V. 

Wir alnd n&geimflög ernsichiMr: 

BprgcrmmK'kT-Dclchmann-Slr. 2ß 
2^217 ERBMEN 

Wm MSlySftSSH - Pin; 0421 ^ 9 ^ 1 * 

mcn^ga-dann^r^lfig!] ID-.3D-17.30 Uhr 
fretags ib-30-3?.-30 Uhr 

Dringpnci ben^ägt: 

&pqnrim hTir ursroc ArhcH 

Die- Sparkasst in Bremen 
(BLZ 29Ü Ed Ql], Klö.-Nr- 1ÜS1913 


Anm^Hrlijng^nilirnlh^nmlrs^ ßtaUlrund- 
gflnpfl BUOh dntfkt gnljer |Q4 2l | tfl ' 2 £2 

MifcgllederötfEntlieii Layt 
merdagsven lil.M - 19.3C Uhr 
dar ■GnrrChädnfühncndc VürclunC 

iädsn 4. Montag im Menst 

von 19 -21.00 Uhr der Lsndaff«srstand 

jgdBfl ^ oder S JMgnm 
InnMonalvon 1^.00- 1S.OO Uhr 
Me hfl wac^ie 

vor dar Bremer BQrgafscbett 
necaktionssühuß. am 15. des Monate 
Vi.SLd.P.: 

Willy Hundädlr^a^k^E^lrl0nrtysltzendaO 







